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Karlsruher Z eitun
Nr . 357 . Mittwoch , den 26. Dezember 1827.

Baden . (Karlsruhe . Renchen . ) — Baiern . — Frankreich . — Scstrelch . — Preussen . — Rußland . — Schweiz . — Griechen »
land. — Türkei . — Verschiedenes .

Baden .
Karlsruhe , den 25 . Dez . Ein ausgezeichneter

und treuer Diener des Regenten und Vaterlandes , der
wirkliche Gcheimerath Baumgärtner , Großkreuz des
Zähringer Löwen -OrdenS , vieljähriges Mitglied des
Großherzogl . StaatSmimsteriums u . der obersten Staats -
dehbrden , Präsident des ehemaligen Justiz - Departements
u . s. w . , vollendete am 22 . dieses , nach kurzem Kran¬
kenlager , im 72 Jahre , seine irdische , redlicher Pflicht¬
erfüllung gewidmete Laufbahn . Gestern war dessen
feierliche Beerdigung , umgeben mit allen Zeichen
der wohlverdienten Achtung und Anerkennung . Um
das Gedächtniß des würdigen Greisen zu ehren , und
die persönliche Theilnahme beim Hintritt dieses geprüf¬
ten Dieners zu bethätigen , geruhten Seine Königliche
Hoheit der Großherzvg einen Kommissär zum Lcichenzug
abzuordnen , bei welchem die Herren Markgrafen Hohei¬
ten Sich ebenfalls vertreten ließen . Die Minister und
sämmtliche Mitglieder des Großherzvglichen Staatsmi -
visteriums , die Freunde und Verwandte des Verewigten ,
viele Bewohner der Residenz u . s. w . wohnten der
Trauerfeier bei , und geleiteten die Hülle des Entschla¬
fenen zur Ruhestätte .

Renchen , den 21 . Dez . Die Geistlichkeit deS ehe ,
maligen Bislhums Straßburg diesseits des Rheins hat
dem hochwürdigsten Herrn Domdekan Do . Burg , wel¬
cher ihre persönlichen und dienstlichen Verhältnisse , 20
Jahre hindurch , in der Eigenschaft eines bischöflichen
Kvmmissarius mit Weisheit und Kraft leitete , einige
silberne Vasen mit Inschriften , die ihre Hochachtung
und Dankbarkeit gegen ihren würdigen Vorsteher aus -
drücken , durch ihre Kapitels - Vorsteher überreichen lassen .

Baiern .
Am 21 . Dez . reiste I . M . die verwittwete Königin

mit den Prinzessinnen Marie und Louise kön . Hoheiten ,
von München nach Würzburg ab .

Frankreich .
Pariser Börse vom 22 . Dez . ( um 2 '^ Uhr .)

Sprozent . konsol . ioi Fr . . ü5 C . — Sproz . kvnsol .
L7 Fr . 70 Cent .

— Am 2l . haben Se . k. H . der Prinz . Regent von
Portugal , Don Miguel , die Gemälde -Galerie im Louvre
besichtiget .

— Die Gazette de France vom 24 - Dez . zitirt als
Mk Lüge des Tages folgende Nachricht deS Journal du

Commerce : Der Fürst Esterhazy , Großbotschafter Oest -
rcichs in England , hat vv » dem Grafen von Dudley
seine Pässe verlangt und auch erhalten .

— Der Brigg Sr . M . le Lancier hat am 21 . Dez .
zu Toulon die Anker gelichtet , um sich nach Marseille
zu begeben , Ivo er Hrn . Drvvctti , General -Konsul
Frankreichs ln Aegypten , an Bord nehmen und nach
Alexandria führen soll .

— In Lille grassircn die Menschenblaitern . Im No¬
vember sind 57 Kinder daran gestorben.

— Briefe aus der Insel Guadeloupe melden , daß die
dortigen Kolonisten Vorhaben , die Kameele bei ihnen
rinzuführen .

Lyon , den 19 . Dezember . Folgende neue De¬
tails über die Meuterei , die gestern Abends die Ruhe deS
Cölestiner Stadtbezirks gestört hat , bestätigen die Er¬
zählung über den Verlauf dieser Unordnungen , die wie
fast im nämlichen Augenblicke gegeben haben , wo sie
sich ereigneten ; wir wollen blos hinzufügen , daß folgen¬
der Vorfall , von dem wir anfangs keine Kenntniß hat¬
ten , sie veranlaßt . Der Scrschant , der sich unter die
Säulenhalle des Theaters begeben Halle , um der durch
die Menge , welchesich dahin stürzte, verursachten Versper¬
rung des Eingangs abzuhelfcn , erhielt einen heftigen
Faustschlag in ' ö Gesicht von einem Menschen , der mit Ge ,
walt hlnemzudringen suchte . Zeuge der einem Militär
bcr Vollstreckung der erhaltenen Ordre erwiesenen Be¬
schimpfung , verhaftete der Polizei - Kommissär selber den
Thäler , einen Blechschmiedgesellen von 17 biö 18 Jah¬
ren . Mit Deihülfe des Scrschanten gelang eS demsel¬
ben , ihn unter dem Toben der Menge und mitten durch
einen Hagel von Streichen auf die Hauptwache zu führen .
Nun wurde der Militärpcstcn , der unter das Gewehr
getreten war , mit Steine » bombardirt , und da die
Mannschaft , aus welcher er bestand, gegen die Rotte decAuf-
rührer , die mit jedem Augenblick stärker wurde , sich nicht
halten konnte , so ergriffen sie die Parthei , in die Wach¬
stube sich zurückzuziehen ; noch ehe dieß lezkere geschah,
halte der Offizier , der im Theater den Dienst versah , das
Kommando des Postens übernommen ; es war der Kapitän
Vidal , vom 51 . Regiment ; er wurde schwer am Haupte
verlezt . Der Serschant und Korporal erlitten sehr starke
Quetschungen . Flinten , Layonette , Schakos wurden
zertrümmert , oder wenigstens beschädigt . Endlich ver¬
mehrte die gelungene Befreiung deS verhafteten Indivi¬
duums die Frechheit der Rottirer so sehr , daß sie , wenn

z nicht eine Lruppen -Verstärkung, bestehend in Kavallerie ,
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gerade noch zur rechten Zeit gekommen wäre , ganz gewiß
die Wacke überwältigt und den äußersten Ausschweifungen
sich überlassen hätten .

O e st r e i ch.
Wien , den 20 . Dez . Metalliques LL ' ^ ; Bank ,

«ktien 104t .
— Vorgestern gab der kais. russ. Botschafter H . v . Ta ,

titschest zur Feier deS Namenstages seines Monarchen ein
großes Fest , wobei Se . Durchl . der Fürst Metternich die
Gesundheit Sr . Maj . des Kaisers Nikolaus , und H.v . Tatitscheff die Sr . Maj . des Kaisers von Oestreich
ausbrachte . — Dem Vernehmen » ach hat der hiesige eng¬lische Botschafter , SirHenry Wellesley , von Hrn . Sirat ,'
ford Canning durch den lezten Könner vom 29 . Nvv .
Anzeige erhalten , daß er ihm keine Depeschen und Kou «
riere mehr nach Kvnstantinopel , sondern nach Corfu zu ,
senden solle , indem sie ihn nicht mehr in jenerHauptstadt
tresten würden .

Wien ; den 20 . Dez . Es sind direkte Briefe aus
Smyrna vom 24 > Nov . hier , welche kein Wort von der
Verbrennung der griechischen Flottille bei Scio sagen .
Dadurch wird denn diese von Triest gemeldete Nachrichtwieder sehr zweifelhaft .

P r e u f s e n .
Berlin , des 19. Dez . Nachrichten aus Peters¬

burg zufolge ist der Friede Mit Persien so gut als
abgeschlossen , und zwar unter Bedingungen , wodurch
die Granzen Rußlands nicht nur erweitert , sondern '
auch gegen die Jnkursioncn der GebirgS - Völkcr gesickert
sind , und überdem Persien einen bedeutenden Schaden ,
Ersaz für die Kricgsrüstungen und Verheerungen ln den
russischen Provinzen zu leisten hat .

— Der Prinz Wilhelm von Preussen , Sohn Sr . Maj .
des Königs , geht rn einigen Tagen nach Petersburg .— Se . Maj . der König beehrten dieser Tage die Vor¬
lesungen deS Hrn . v . Humboldt mit Ihrer Gegenwart .

Rußland .
Petersburg , den 11 . Dez . Eine ausserordentliche

Beilage zu der Petersburger Zeitung enthält folgendes
Tagebuch des Kommandeurs des abgesonderten kaukasi¬
schen Korps , Gcneraladjutanten Paßkewitsch , vom 29 -
Okt . bis zum 10. Nov . 1827 :

29 - Okt . Heute langte der General Paßkewitsch mit
der Avantgarde in Soffian an , daö übrige Heer in
Maranda , daö Kabardinsche Infanterie - Regiment und
die JlvwaiSkischen Kvsacken im Hohlwege von DoradiS .
Der Kriegsgouverneur von Tauris , Fet - Ali -Chan , stell¬
te sich bei dem General Paßkewitsch ein , und versprach
seinerseits alle Beihülfe zur Versorgung der Truppen und
zur Verwaltung des Landes .

30 . Okt . Die Avantgarde im Dorfe Sagglan , 1ü
Werst von Tauris . Regengüsse haben die Wege ver¬
dorben . Der General Paßkewitsch hat dem General «
Major Merlini anheimstellen müssen, seinen . Marsch mit

den übrigen Truppen den Umständen gemäß einzurich ,
ten , um die Pferde zu schonen . LaS Kabardinsche Inf .
Reg . mit den Transporten und dem BelagerungS Gcschüzblieb in Maranda , weil man dessen 1,1 Tauris nicht
bedarf , und es in jener Gegend an Viehfutter nichtman -
gelt . — Major Kuschlänski , der mit einer Kompagnie
deS Nalebmgschen Inf . Reg . zur Besezung der Festung
Alandshi abgeordnct war , traf dieselbe von Garnison
entblößt , und fand dort bei seinem Einrücken am 26 .
d . M . 4 Kanone » , über 350 Pud Pulver , 120 PudBlei , an 200 Kugeln , 123 Tschetwert Getreide , iZO
Handmühlen , nebst andern Instrumenten und Verräthen .
Die Zitadelle selbst war fast unzugänglich , zwischen
schroffen Felswänden , zu denen cm schmaler Fußweg
1/2 Werst hoch hinaufsührt . Fürst Eristow berichtet ,die Perser seyen in Karadagh auseinander gelaufen und
nur 3 bis 400 Reiter unter Anführung des Hassan -Chandort zurückgeblieben . In Tamis meldete sich bei dem
Fürsten der Riza - Kiili - Aga , Sohr , deS Achmel Chan von
Merogin und Neffe des Gjafar - Kuli -Cban , Sartin 'S
der Sarbasen von Meragin , mit dem Anträge abseiten
seines Oheims , der Stadt Maraga den Schuz deä Kai¬
sers von Rußland angedeihen lassen.

31 . Okt . Der General Paßkewitsch mit der Avant¬
garde in Tauris . Die höchste Geistlichkeit mit den vor¬
nehmsten BegS und Aellesten der Stadt , begleitet von
Volkshaufen , empfiengen ihn , bestreuten nach ihrer Ge¬
wohnheit den Weg mit Blume » , und schlachtete» eini¬
ge Ochsen. Ueberall beweist daö Volk sich uns sehr zu -
gethan . — Der Fürst Eristow zeigi an , daß er , nachdem
sein erster Bericht bereits abgegangen , viele Vorräthe in
Tauris vvrgefunden habe .

1 . Nov . Der General Paßkewitsch traf hiesekbst den
Aga -Amir -Fata -Seid , Mus -chterd vo » TaunS , dasHaupt
der Geistlichkeit von ASzerbeidsckan , dessen Person um
so wichtiger ist , da er diese Würde dem allgemeinen Zu¬
trauen verdankt . Er hatte noch , bevor Akajar -Chan die
Stadt verließ , i » einer Rede darauf aufmerksam gemacht ,wie die Russen für die Ruhe der unbewehrlen Einwoh¬
ner Sorge tragen und alle Bedürfnisse bezahlen , worauf
er damit geschlossen hatte : die friedlichen Emwohner von
Tauris hätten nichts zu besorgcu , im Fall die persischen
Truppen nicht gegen die unsrigen das Feld behaupten
könnten . A » dem Tage aber , wo Fürst Eristow sich der
Stadt näherte , und Alajar -Chan den Einwohnern u . den
Sarbasen zuredete , sich zu vertheidlge » , brachte Ägg -
Amlr -Faia Seid das Volk auf seine Seite , und die Sar¬
basen flohen - Dieses war dieUrsache , daß wir
auch gar keinen Widerstand fanden . Der Ge¬
neral Paßkewitsch bewies sich ihm sehr freundlich . Ge ,
genwärtig dient er uns als Bürge für tue Ruhe deS
Volkes .

2 . Nov . Heute schickte Abbas - Mirza , ohne abzu¬
warten , daß ihm der General Pa ßkewitsch einen Ort zur
Zusammenkunft anberaume , den Kaimakan ( dritten
Minister ) an den General . Dieser ließ ihn erstechen,
in einem Dorfe 7 Werst von hier zu vkriveilen, - uüd frr -
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ritzte ausser einer Ehrenwache den wirklichen Elatsrath
Obreskow dahin ab. ')

3 . Nov . Ueber 13,000 Tschetwert Getreide sind hier
vorgefunden worden , und ausserdem enthalten die bf-
fenilichen Magazine in den Dörfern der Provinz eben so
viel ; also sind wir fast ans fünf Monale verprvvian -
ilrt . Der General Paßkewusch ließ einige Chane und
Bey ' S verhaften , weil manche derselben lh >e» Einfluß
auf das Volk Mißbrauchen konnten , und andere schon
als russische Unterlhancn , während deö vorigen Feld¬
zuges , in unfern Provinzen geplündert haben ; unter die¬
sen Hussein -Chan , den Sohn deö gewesenen Chans von
Schechm , der im vorigen Jahre vom AdbaS - Mirza zum
Chan dieser Provinz ernannt wurde , und sowohl das
Volk aufwiegelle , als auch viele Grausamkeiten be -
tzieng .

4 . Nov . Heute wird die oberste Verwaltung der
Provinz Azerbeidschan und der Stadt Tauris installirt ,
zu der folgende Leamteernannt sind : General -Major La¬
ren Osten -Sachen als temporärer Ober - Vorgesezter m
TauriS . General - Major Fürst Tschcwischewadze ; der
stellvertretende General -Intendant Shukowstji , der Obrist
Rönne ; der Obrist Schebech ; der Aga - AiNii - Fali - Seid ,
Muschleid von Tauris ; Fet - Ali -Chan , Leglcrbeg von
Tauris . Lei so bewandlen Umstäiiden ist dem General -
Lieutenant Fürst Wuddolskii vorgeschriebe , worden , sei¬
ne Richtung vorzüglich aus Ardevil z » nehmen und wo
möglich diese Festung , die viele Vorräthe enihalten soll ,
zu bezwingen , und auch seinerseits zur Versorgung der
Truppen beizutragen . Heute langten die übrigen Trup¬
pen , welche vor Erivan gewesen waren , ln TaunS
an , mit Ausnahme derjenigen , die in Maranüa zu -
rückblicben .

5 . Nov . Dankgebet für die ForlschrittedeS dießjähri -
gen Feldzuges . Altgemelne Parade . 2 >e Ordnung und
Sauberkeit der Truppen nach so beschwerlichen Marschen
ist zum Bewundern . Der englische Munster hieselbst
traf gleichfalls zur Feier ein . Das Volk bewundert vor¬
züglich unsere starke Artillerie , die während 5 Monaten
allen Beschwerden Troz geboten hat .

6 . Nov . Zufolge der Unterhandlungen mit dem Kai -
rnakan soll Abvas Mirza in De -Karga » , 00 Werst von
hier , mit dem General - Adjutanten Paßkewitsch Zusam¬
mentreffen . Eine Division Nishcgorodschcr Dragoner
mit 2 Douischeu Kanonen sollen ihm , der Verabredung
gemäß , nach Tschewister , und eine Division Uhlanen
aus halbem Wege De -Kargan als Kvnvoy entgcgengc -

l ) Di - se Konferenzen werden , heißt es im Journal de
St . Puersbourg , bald die befriedigendsten Resultate
zur Folge haben . Die Piäliminarien zu einem für
Rußland vonheilhafien und glvireichen Frieden sind
abgeschlossen ; die mit der Unterhandlung Beauftrag¬ten sezten überdieß fest , daß diese Präliminarien dem
AdbaS Mirza vocgelegt und eine Frist von ü Tagen ,dis zum y Nov . , anberauml we-rden soll , um sein«
Zustimmung zu ertheilen.

schickt werden . Seine übrigen Truppen , den Uzten Be¬
richten nach 2000 an der Zahl , müssen in eben dem Au¬
genblick jrnsertS des See 'ö Urumis sich ins Innere Per¬
siens begeben , während die Unsrigen sämmtlicke Be¬
zirke von Adzerbcidshan besezen . Gleichermaßen wird
der General - Adjutant Benkendorf 2 - mit einem Dctasche -
ment nach Tschewister abgefertigt , um dort brö zum 15 .
Nov . abzuwarten , daß Abbas Mirza passirt seyn wird ,
und alsdann weiter zu rücken , um den Kreis von Sal¬
maß zu besezen . Zugleich wird der Generalmajor Lap-
lew mit einer Truppenabtheilung aus Maranda rücken ,
um Choi zu besezen , woselbst allen Nachrichten zufolge
sich an 200 des Gefolges von Bagram Mirza , emeS
Sohnes des Abbas - Mirza , befinden. Das Kosackcnrc-
giment Karpow schließt sich an das Delafchcment des
Generalmajor Baron Rosen auf dem Wege nach Tehe¬
ran . DaS Detaschement in De -Kargan , während der
Unterhandlungen , kommandirl der Generalmajor Pan -
kraljew . Selbiges besieht aus 4 Regimentern und ö
Kanonen . Zum Schuze der Stadt Tauris bleiben unter
Befehl des Fürsten Eristvw , ausser den Pionieren und
der Artillerie , 5 Regimenter .

7 . Nov . Generallieutenant Kraßvwsskji 1 . berich-
tet aus Erivan vom 28 . Oktober , daß Alles wohl stehe ,
und die Einwohner Haufenweise in die Stadt zurückkeh-
ren . Die ehemalige türkische Moschee in Erivan ist zu
einer griechisch-russischen Kirche umgewandelt worden ,
und führt den Namen : Mariä Schutz und Für¬
bitte . Nach den Worten der Kundschafter sind sämmk-
liehe Provinzen auf dem Wege nach Teheran bereit , die
Russen mit Salz und Brvd ( das heißt als Freunde ) zu
bewillkommen , sobald wir die Gränzen des eigenllichen
Persien betreten .

y . Nov . Vorfchriftmäßig traf heute in De Kargan
das Detaschement des Generalmajor Pankratjew und in
Tschwlster daS des General -Adjutanten Benkendorf , ein .
Auck erhielt der General Paßkewisch zu gleicher Zeit die
schriftliche Antwort deS AbbaS Mnza , da ß er all «
dem Kaimakan gemachten Vorschläge ein¬
gehe .

— Im Hafen von Kronstadt sind dieses Jahr 1243
Schiffe angekvmmen .

Schweiz .
Das Budget des Kantons Base ! für das Jahr j628 ,

von dem unser lezleS Blatt den Betrag der A » s g a -
den anzeigte , stellt diesen gegenüber die El n n a hmen ,
die sich auf 385 , lOO Schweizer - Frauken belaufen .

Griechenland .
Nack Briefen auS Napoli di Romania bat die griechi¬

sche Regierung , in Folge der von den Admirälen der ver¬
bündeten Mächte bei ihr cingereichlcn nachdrücklichen Vor¬
stellungen , dekretirt , daß 40 Nazionalsckiffe auslaufen
sollen , um alle Piraten zu vertilge » und in den griechi¬
schen Gewässern die Sicherheit der Schifffahrt und deS
Handels wieder herzustellen. — DaS Hauptquartier deS
Generals Church ist in Vostizza ; erfährt fort , PatraS
zu blokiren. — Ibrahim Pascha hat alle sein « Truppe»
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äus Tttpolizza gezogen , und sie auf Modon und Navae
rin konzentrirt . Jener Plaz ist sogleich von Kolokotroni
besezt worden . — Jbrahun hatte alle muhamed . Albane »
scr verabschiedet , u > ihnen gesagt : er habe kaum LebenS -
mittel für seine eigenen Soldaten . Auch hat ec in sei »
nein Lager bekannt machen lassen , daßjeder , dereswa ,
gen sollte , einen Franken zu beleidigen , mit dem Tode
bestraft werden würde .

Türkei .
Konstantin opel , den 27 - Nov . Bei der Konfe »

renz deS ReiS -Effendi mit den drei Botschaftern am 2 - . ,
welcher der Sultan inkognito durch ein vergittertes Fen¬
ster zugchört haben soll , reduzirtcn diese ihren Vortrag
auf zwei Fragen : Erstens , ob die Pforte die freundschaft ,
liehen Verhältnisse mit den verbündeten Höfen beizube »
halten wünsche ; zweitens , ob sie die Note vom 10 . Nov .
in Erwägung gezogen ? Auf die erste Frage antwortete
der Reis -Effendi : "Der größte Beweis der friedlichen
Gesinnung der Pforte sey , daß man den Botschaftern der
drer - Höfe , nach dem auf so höchst völkerrechtswidrige
Weise begonnenen Angriff bei Navarin , noch erlaubte An¬

träge zu machen , und sie damit anhöre ;« auf die zwei¬
te : "Die Pforte werde , wenn die Rebellen unterworfen ,
die Pacifikativn selbst bewerkstelligen . « Vergebens be¬
mühten sich die Dragomanö von 11 Uhr Morgens bis
6 Uhr Abends , den ReiS -Effendi auf andere Gesinnun¬
gen zu bringen . Die Botschafter entfernten sich endlich ,
lind erst nachher wurde ihnen angedeutet , daß sie Ant¬
worten erhalten würden . Allein auch diese waren nur
mündlich und ablehnend ; . also begehrten die Botschafter
Leute ihre Pässe . H . von Guillcminot und H . Strat -

ford - Canning gehe » nach Corfu , Hr . von Ribeaupierre
« ach Odessa .

Verschiedenes .
Livorno , den 17 . Dez . Briefe aus Alexandria

bestätigen es , daß der Pascha den Verlust seiner Schiffe
mit Gleichmuts ) ertragen , daß ihn aber der Verlust an
Mannschaft , besonders von Seeoffizieren , sehr ge¬
schmerzt hat . Von Malta sollen mehrere Briggs und
« in Kutter gegen die griechischen Seeräuber ausgelaufen
s - yn .

Nach Berichten aus Ancona vom 10 . Dez . in der Flo¬
rentiner Zeitung war bas ionische Dampfschiff Tags vor¬
her daselbst eingelaufen . Unter den Passagieren befand
sich der Sekretär des Gouverneur Adams . General Church
war mit 5000 Mann im östliche » Griechenland angekom »
men , wo viele bisher unthätige griechische Anführer , un <
lcr andern Varnakioti , zu ihm stießen . Er landete am
50 . November zu Dragvmestre tu Akarnanien , wo er

'
, dnS schwach besezte Mtssvlunghi einzunehmen und die
Einwohner von EpiruS und Albanien zum Aufstand zu
vermögen beabsichtigte . Er wurde durch fünf bewaffnete
griechische Schiffe unterstüzt . Ibrahim Pascha hatte

Tripoliza angezündet , und sich gegen Navarin , Coron
und Modo » gezogen ; es hieß unverbürgt , er wünsche
einige europäische Handelsschiffe zu imelhen , um nach
Aegypten zurückzukehren . Er hatte von PatraS den aus
Arabern bestehenden Theil der Drsazung an sich gezogen ;
die zurückgebliebenen Türken unterhandelten mit dem
griechischen Blockadekorps . Ibrahim hatte alle unter
seinen Truppen befindlichen Albanefer entlassen . Re -
schio Pascha soll beim Großhcrrn in Ungnade gefallen
und seines Kommando ' s cntsezk worden seyn . — Graf
CapodistriaS befand sich am 10 . Dez . noch zu Ancona . —
Zu Malta waren bis zum 30 . Nov . drei neue engli¬
sche Kriegsschiffe , worunter das aus dem Tajo abge ,
schickte Linienschiff , zu Admiral Codringtonö Verftär ,
kung und Ersaz der bei Navarin beschädigten Schiffe
angekommen . Auch brachte cm Fahrzeug aus dem Ar «
chipelagus das doch noch unverbürgte Gerücht , Lord Co -
chrane habe , nach einer mit Kommodore Hamilton ge¬
haltenen Unterredung , Scio verlassen .

Todes - Anzetqe .
Den 22 . dieses starb , im zwei und ffebenzigffen Lebens¬

jahre , unser lheurer Vater und Schwiegervater , der Groß -
herzogliche wirkliche Geheimeralh und Großkreuz des HauS -
Ordens vom Zähringcr Löwen , Johann Friedrich Baum¬
gärtner . Von diesem schmerzlichen Verlust geben w .r
unser » Verwandten und Freunden Nachricht , und kitten
UM ihre stille Theilnahme .

Karlsruhe , den 2ü . Dez 1827 .

_ Die Hinterbliebenen .

Theate r - Anzeige .
Donnerstag , den 27 . Dez . : Der arme Poet , Schau¬

spiel in i Akt , von Äotzebue. Hierauf : Schüler -
fchwänke , oder : Die kleinen Wilddiebe , Bau -
devillepvsss in 1 Akt , nach dem Französischen frei be ,
arbeitet und mit bekannten Melodien versehen , von L .
Angely .

Sonntag , den zo Dezember (zum ersten Male ) : Lud¬
wig XI . in Peronne , Schauspiel in 5 Akten , von
Joseph Fceiherrn von Auffenberg .

Karlsruhe . sMufeumI Nächsten Freitag , den
- !! . d . M - , ist der 5 te Ball im Museum . Der Anfang ist
um 6 Uhr.

Karlsruhe , den r - , Dez . »827 .
Die Museums - Kommission ,

Karlsruhe . sAnzeige . ) kommerscbe 68 » .
«ebrüste , Oatttisu , 8ctlvtlllscl >e , Rugzisvlior 6avisr ,
llriclleil , langrws kvurrvos , Doularllen , Osustebsr - und
velscbo Itabue » - ksstole » mit 'Drittlet sind frisch angt -
kommen bkl

Gustav Schmied er .
Karlsruhe . ( Anzeige . ) Englische und französische

Austern , alle Sorten Seefische sind frisch angekommen un¬
billig zu haben bei

Jakob Giani .

Verleger und Drucker ; P . Macklst .
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